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Reisetagebuch
12. Februar 2010 bis 26. Februar 2010

verfasst von Dr. Gisela Merkel-Wallner & Dr. Til Macke
 
Teilnehmer
Ella Balmer & Marcel Hofstetter, Allschwil (Schweiz)
Hanns Jürgen und Ursula (Uschi) Roland, Reichelsheim
Sigrid Pinkernelle, Straelen-Herongen
Peter Badke, Berlin
Gundhard Godow-Voith v. Voithenberg, Detmold
Dr. Lothar Biesert, Offenbach
Dr. Gisela Merkel-Wallner, Bad Kötzting
Jürgen Schneider, Bensheim (Inhaber Albatros-Tours)
 
Reiseleiter
Dr. Til Macke, Königswinter 
 

Freitag, 12. Februar
Alle Teilnehmer finden sich um 18 Uhr 30 am
vereinbarten Treffpunkt im Frankfurter Flughafen
ein. Nachdem in Deutschland in diesen Tagen
starker Frost mit Schneefall herrschte, fielen am
Vortag zahlreiche Flüge aus. Unsere Fluglinie Thai
Airways konnte jedoch pünktlich starten und wir
erlebten einen ruhigen Flug. 
 
Samstag, 13. Februar
Landung in Bangkok um 12 Uhr 30 bei 35° C Außentemperatur – diese
Tagestemperaturen zwischen 35° und 40° begleiteten uns während unseres gesamten
Aufenthalts in Kambodscha. Nachts hatte es um die 25° C. Um 15 Uhr Weiterflug nach
Siem Reap, wo wir von unserem Reiseleiter für die ersten zwei Tage, Herrn Chenla,
begrüßt werden. Fahrt zum Khemara Angkor Hotel, wo wir in sehr komfortablen
Zimmern die ersten 5 Nächte untergebracht sind.
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Sonntag, 14. Februar
Um 6 Uhr starten wir mit dem Bus nach Angkor Wat, um die berühmten Tempelanlagen
zu besichtigen. Am Eingang wird zunächst jeder für einen 3-Tage-Ausweis fotografiert,
den wir bei jedem Tempelbesuch vorweisen müssen. In der weitläufigen Anlage können
wir die ersten Vögel wie Linienbartvogel, Hinduracke und Flaggendrongo beobachten.
Unser Interesse gilt dabei mehr den Vögeln als den sachkundigen Ausführungen unseres
Führers, der uns die Friese mit den detailreichen Szenen erklärt. Um 9 Uhr Rückfahrt zum
Hotel und Frühstück. 
Um 10 Uhr 15 fahren wir zum Banteay Srei-Tempel, der im Innenbereich zahlreiche kleine
Türmchen und kunstvolle Reliefs über den Eingängen aufweist. In der Umgebung des
Tempels finden sich mehrere kleinere Tümpel mit einer reichhaltigen Libellenfauna. 
Auf der Rückfahrt besuchen wir noch einen Tempel, in dem angeblich Tote verbrannt
worden sind. Eine lange, steile Treppe führt zu einem Aussichtspunkt auf den zentralen
Türmen der Anlage. 

Spät kommen wir ins Hotel
zurück, wo wir ein
mehrgängiges Mittagsmenü
bekommen. Anschließend fah-
ren wir nach Ta Phrom, eine
Tempelanlage, die eindrucks-
voll von Bäumen überwuchert
ist. Dort können wir zahlreiche
Bartsittiche beobachten. Wir
verlassen die Anlage erst bei
Dämmerung, fahren ins Hotel
zurück, wobei wir in Siem Reap
einen längeren Stau erleben,
weil das Chinesische
Neujahrsfest gefeiert wird. Am
Hotelpool genießen wir unser
Abendmenü. 
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Montag, 15. Februar
Gisela fühlt sich nicht wohl und bleibt am Vormittag im Hotel. Die übrigen Reiseteilnehmer
fahren um 7 Uhr zur Tempelanlagen von Angkor Thom: den Bayon-Tempel mit den
Terrassen der Elefanten und des Leprakönigs. In diesem Gebiet gibt es viele Vögel zu
beobachten. Nach dem Mittagessen im Hotel geht es am Nachmittag zu einem kurzen,
aber eindrucksvollen Ballonaufstieg. Wir bekommen einen schönen Überblick über die
Tempelanlage von Angkor Wat, das nördliche Ende des Tonle Sap Sees, über Wälder
und Reisfelder. 
Angesichts der Menschenmassen, die vom Phnom Bakhaeng Tempel auf einem Hügel
den Sonnenuntergang beobachten wollen, verzichten wir auf den Aufstieg. Stattdessen
besuchen wir den alten Markt in Siem Reap, auf dem man den gesamten Bedarf für das
tägliche Leben bekommen kann. Vor dem Markt spielen einige Jugendliche Cambodian
Tennis, bei dem ein Spezialfederball mit Füßen gespielt wird. Abendessen im Hotel.
 
Dienstag, 16. Februar
Ab heute begleitet uns die charmante Saophon, die gelernte
Tempelführerin ist und sich aus persönlichem Interesse
hervorragende Kenntnisse der heimischen Vogelwelt
angeeignet hat. Ihre guten Englischkenntnisse machen die
Begleitung durch den deutschsprachigen Herrn Thy in den
nächsten Tagen überflüssig. Saophon arbeitet für den SVC,
das Sam Veasna Center, das fachkundliche Führungen in
die Naturschutzgebiete durchführt.
Um 5 Uhr 30 starten wir zum Tonle Sap See. Nach einer
halben Stunde erreichen wir den See und steigen in ein
Boot, das uns in einer einstündigen Fahrt zu dem
schwimmenden Dorf Prek Toal bringt. Unterwegs bekommen
wir an Bord ein Frühstück. Es werden 6 kleine Boote mit je
einem Paddler angehängt und nach einer weiteren halbstündigen Fahrt erreichen wir das
Schutzgebiet. Wir steigen in die kleinen Boote um und erleben eine ca. 5 km lange
Paddelfahrt durch gewundene Kanäle bis zur Aussichtsplattform. Der Paddler des letzten
Bootes mit Til und Gisela kann den anderen nicht folgen, so dass der Kontakt zu den
anderen Booten abreißt. Während der Fahrt sind zahlreiche Vögel zu beobachten wie
verschiedene Kormorane, Silberklaffschnabel, Pelikane u.a. Vögel wie verschiedene
Dommeln, die die Paddelwege kreuzen, werden oft nur von einem Boot gesehen, da sie
sehr schnell wieder im Gebüsch verschwinden. 

Von der Aussichtsplattform hat man einen großartigen Ausblick auf die Bäume des
Schutzgebiets, die von Tausenden von Buntstörchen, Braunwangenscharben,
Kormoranen, Schlangenhalsvögeln, verschiedenen Reihern und Silberklaffschnäbeln
besiedelt sind. Für große Freude sorgte die Beobachtung eines brütenden Milchstorchs. 
Mittagspicknick an der Plattform. Nachmittags Rückfahrt mit Hindernissen: ein kleines

Boot bleibt im ersten
Zaun, das große
Boot im 2. Zaun
hängen und kann
nur mit tatkräftiger
Mithilfe von Jürgen
wieder flott gemacht
werden. Rückkehr
ins Hotel und Abend-
essen.
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Mittwoch, 17. Februar
Abfahrt um 5 Uhr zum Ang Trapaeng Thmor Reservat, ab heute bis zum 21.2. in 4
Toyota-Landcruiser-Jeeps. Während der Fahrt fallen entlang der Straße Leuchtstoffröhren
mit violetten Licht auf, die zum Fang nachtaktiver Grillen genutzt werden. Die Grillen
fliegen die Lampen an und fallen dann in einen wassergefüllten Bottich. Am 25.2. sehen
wir an einem Busbahnhof das Ergebnis: Gegrillte Grillen, die als essbare Spezialität zum
Verkauf angeboten werden. Reiseleiter Til musste die natürlich probieren, hat sie aber
nicht weiterempfohlen! Auch die Wasserkäfer fand er nicht lecker.
Im Reservat angekommen können wir in der offenen Landschaft mit Reisfeldern und
eingestreuten Gehölzen mind. 26 Leierhirsche beobachten (11 Weibchen und Jungtiere, 5
Männchen). Nach mehreren Zwischenstopps, der erste mit Frühstück, erreichen wir die
Rangerstation, wo wir ein Mittagessen bekommen. Nach einer Pause bis 14 Uhr 30 fahren
wir weiter bis zum Damm bei Kampong Puoy, der den Fluss Stoeng Kampong Krasang
 von den Reisfeldern trennt. Wir können sehr schön fliegende Saruskraniche beobachten,
auch Glanzenten, Klagekuckuck, Bekassine und Spießbekassine, mehrere

Limikolenarten, Brauenrohr-
sänger, Scharlachmistelfresser
und Gelbbauchsperling zeigen
sich uns heute. Von Ferne
können wir auch eine Kolonie mit
Lyles Flughunden entdecken.
Auf dem Rückweg wird noch ein
Stopp bei einem Feuchtbiotop-
komplex eingelegt, wo wir
Brauen- und China-Rohrsänger
entdecken. Spätes Abendessen
um 20 Uhr 30.
 

Donnerstag, 18. Februar
Ausschlafen, nach Frühstück Abfahrt um 9 Uhr. Es dauert aber ca. 1 Stunde bis wir die
Stadt verlassen, da ein Wagen in die Werkstatt muss und noch einige Einkäufe getätigt
werden. Dann geht es entlang riesiger Bananen- und Gummibaumplantagen zu unserem
nächsten Ziel, dem Tmatboey-Reservat, das wir gegen 15 Uhr erreichen. Unterwegs wird
das Rotkehlfälkchen gesucht, aber an diesem Tag noch nicht gefunden. Wir beziehen
unsere Doppelzimmer im Ecotourism Camp, die einfach, ohne Klimanlage, nur mit
Ventilator, ausgestattet sind. Um 16 Uhr geht es über Waldwegen zu den Schlafbäumen
der Weißschulteribisse, von denen wir 11 Tiere in der Abenddämmerung beim Einflug
beobachten können. Das wohlschmeckende Abendessen im Camp besteht wie vielfach
auf unserer Reise aus Reis mit verschiedenen gedünsteten Gemüsen, denen etwas
Fleisch oder
Fisch beigefügt
wurde. 
Wir befinden uns
hier im sog.
„decidous forest“,
einem lockeren
Trockenwald, in
dem die Bäume
in der Trockenzeit
weitgehend ihre
Blätter abwerfen.
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Freitag, 19. Februar
4 Uhr 30 Abfahrt, halbstündige Fahrt durch
den Trockenwald, dann lange Wanderung in
der Morgendämmerung – wir sind auf der
Spur der seltenen Riesenibisse. Zwei von
ihnen wurden gesichtet, als sie in der
Morgendämmerung auf einem kahlen Baum
landen. Bei anfangs angenehmen
Temperaturen um 25°C wandern wir weiter
durch den Wald und können dabei u.a. einen
kleinen Adjutanten und verschiedene Kleiber
beobachten.
Der Wald wird immer wieder von kleinen
Reisfeldern unterbrochen. Hier wird von der
örtlichen Bevölkerung in naturschonender
Weise sog. Ibisreis angebaut. Die
Bewässerung erfolgt während der Regenzeit
nur durch Niederschläge, wodurch nur einmal
im Jahr geerntet werden kann. 
Nach ca. 5 km Wanderung und bei ca. 38°C
fahren wir zurück zum Camp. Nach dem
Mittagessen Pause bis 15 Uhr. Nachmittags geht es wieder auf die Suche nach Spechten
in den Wald. Wir können u.a. einen fliegenden Weißbauchspecht und mehrere
Puderspechte beobachten. Auf der Rückfahrt hat ein Wagen eine Reifenpanne und es
geht zu Fuß zurück ins nahe Camp. Nach dem Abendessen beschäftigt uns noch das
Flugbild eines Greifvogels, das Jürgen gemacht hat, bei dem wir aber zu keinem
eindeutigen Ergebnis kommen. 
 
Samstag, 20. Februar
Um 5 Uhr 30 verlassen wir das Camp
in den nahen Trockenwald und
machen an einer Hütte Rast. Dort
genießen wir den Sonnenaufgang bei
einem Frühstückspicknick. Wir können
fliegende Weißschulteribisse, 
Rotschnabelkittas und einen Fischuhu
beobachten. Nach einem längeren
Rundgang durch den Wald,
Mittagessen im Camp und Pause bis
15 Uhr 30 Abfahrt in einen anderen
Waldbereich zur leider erfolglosen

Suche nach dem Langschwanz-Zwergfalken.
Stattdessen bekommen wir Schama, Hornvogel und
einen Wollhalsstorch zu Gesicht. Vor dem Abendessen
machen wir einen kurzen Rundgang hinter das Camp
und entdecken dabei zwei Schleiereulen.

 
Sonntag, 21. Februar
Um 6 Uhr brechen wir zur Suche nach Eulen auf. Wir
beobachten zwei Malaienkäuze und ein Pagodenkauz,
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jedoch leider nur fliegend. Ein rotbraun gefärbtes Hörnchen mit buschigem Schwanz und
großen weißen Flecken am Hintern wird als das sehr farbvariable Finlayson-
Schönhörnchen bestimmt.
Nach der Rückkehr ins Camp und einem Frühstück brechen wir zum nächsten Ziel
Kampong Thom am Ostufer des Tonle Sap Sees auf. Unterwegs wird in einem kleinen
Straßenrestaurant zu Mittag gegessen. Hier bekommen wir den wohlschmeckenden
Ibisreis, zusammen mit den gewohnten Gemüsen gereicht. Unterwegs besuchen wir bei
Stoung ein Schutzgebiet, in dem wir die seltene Barttrappe suchen und auch finden.
Daneben können wir auch Spornpieper, Horsfield- und Orient-Lerchen, Brachschwalben,
Mandschuren-Rohrsänger und Strichelkopf-Schilfsteiger entdecken. Übernachtung im
Hotel.
 
Montag, 22. Februar
Ab heute haben wir wieder einen gemeinsamen Bus, bei dem aber leider die Klimanlage
defekt ist. Das Gepäck kommt mit einem eigenen Kleinbus nach. Wir bekommen nun für
den Rest der Reise Herrn Thy als zusätzliche Begleitung. Um 9 Uhr ist Abfahrt Richtung
Kratie, das wir gegen 13 Uhr 30 erreichen. Nach dem Mittagessen im Oudom Sabath
Hotel Abfahrt nach Kampi zur Bootstour auf dem Mekong. Dort können wir die seltenen
Mekong-Flussdelphine beobachten, auf den kleinen Inseln auch die erst vor wenigen

Jahren von der Bachstelze abgetrennte Mekong-
Stelze, zahlreiche Sandbrachschwalben und
mehrere Fleckschnabelenten. Rückkehr ins Hotel.

Dienstag, 23. Februar
Um 6 Uhr 30 verlassen wir
Kratie und fahren in die
nahegelegenen Reisfelder,
wo wir Reisernte und
Reisdreschen beobachten
können. Auf einem Feldweg
versucht unser Busfahrer,
einen Ochsenkarren zu
überholen. Weil der Platz zu
eng ist, schleudert der Karren
in das angrenzende Reisfeld
– zum Glück ohne sichtbare
Schäden an dem Führer, den
Ochsen und dem Wagen.
Die riskante Fahrweise
unseres Busses und auch
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anderer Verkehrsteilnehmer erntet bei unserer
Reisegruppe vielfach Kritik und es ist verwunderlich,
dass nicht öfter solche Unfälle passieren.
Auf den Feldern können wir u.a. Rotkehlfälkchen,
Cistensänger, Orientspornpieper und eine Rakett-
schwanzelster beobachten. 
Plötzlich bereitet uns Saophon noch einen großen
Schrecken, als sie einen Kreislaufzusammenbruch
erleidet und einige Zeit bewusstlos ist. Hinterher
stellt sich heraus, dass ein sehr schmerzhafter Stich
am Fuß wohl der Auslöser war. Die Frühexkursion
wurde abgebrochen und ins Hotel gefahren wo eine
Stunde Schlaf ihr zu unserer Erleichterung wieder
auf die Beine hilft.
Um 10 Uhr verlassen wir Kratie, versorgen uns mit
einem Vorrat an Bier und Cola und fahren auf einer
gut ausgebauten Straße nach Mondulkiri. In der

Rangerstation beziehen wir das Gästehaus mit
Gemeinschaftsunterkunft. Dort verteilen wir uns auf 2
Doppelzimmer, mehrere Zelte, die überdachte Terrasse
sowie Schlaf- und Versammlungsraum. 

Nach dem Mittagspicknick auf der Terrasse fahren wir die
Straße weiter. An einem früchtetragenden Feigenbaum
machen wir Station und können zahlreiche verschiedene
Vogelarten beobachten. U.a. zeigen sich Doppelhornvogel,
verschiedene Bartvögel, die entzückenden Frühlings-
papageichen, Papageischnabeltauben und unerwartet ein
Rundschwanzspecht. Das Abendessen auf der überdachten
Terrasse ist einfach, aber gut.
 
Mittwoch, 24. Februar
6 Uhr Abfahrt auf die gleiche Strecke wie am Vortag. Links und rechts der Straße werden
Waldwege besucht. Hier können wir Schwarzschenkel-Kleideraffen, Langschwanz-
makaken und einen nördlichen Schweinsaffen beobachten. Wir sehen Graugesicht-
Meisentimalien, Braunkehl-Breitrachen und zu
unserer besonderen Freude einen Braunen
Pfaufasan. Die Anlockung der heißbegehrten
Grünscheitelpitta brachte nur einen kurzen
Vorbeiflug. Dafür erschreckten uns drei Gaurs.
Nach dem Mittagessen im Camp geht’s in
getrennten Gruppen ins Gelände: ein Teil sucht
Vögel ,Uschi, Hanns-Jürgen und Gisela gehen
rund um einem Teich auf Fotojagd nach Libellen
und Schmetterlingen. 

Um 16 Uhr 15 Abfahrt zur Abendexkursion entlang der Straße. Es werden Grünscheitel-
pitta und Wellenliest beobachtet. 
Beim Abendessen wird Saophon von Til verabschiedet. Sie wird uns am nächsten Tag
verlassen. Er dankt ihr für ihr freundliches, angenehmes Wesen, ihre hervorragende
Vogelkenntnisse und ihre gute Organisation unserer Reise mit Verpflegung etc.
In den Häusern des Camps finden sich auch andere interessante Tiere, wie z.B. Haus-
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und Tokay-Geckos und Gottesanbeterinnen. Die
Geckos verstecken sich tagsüber in den Holzspalten, aus
denen sie gelegentlich hervorlugen. Nachts kommen sie
zur Insektenjagd heraus uns wecken uns dabei
gelegentlich durch laute Rufe auf.
 
Donnerstag, 25. Februar
Um 5 Uhr 30 brechen wir zu einer letzten Beobachtung
entlang der Straße auf. Jürgen will die Grünscheitelpitta
fotografieren, die übrigen Gruppenmitglieder den
Ährenträgerpfau sehen. Beides gelingt leider nicht – der
Pfau wird nur von ferne gehört, die Pitta zeigt sich nur im
Dämmerlicht. Dafür beobachten wir Spateldrongo,
Türkisirene und Bankivahuhn.
Wir kehren ins Camp zurück, frühstücken und brechen

dann um 10 Uhr Richtung Phnom Penh auf. Unterwegs bekommen wir noch ein
Mittagessen in der bereits bekannten Zusammensetzung: Reis mit Gemüse und etwas
Fleisch, als Abschluss frisches Obst wie Ananas, Mango und Wassermelone. An einem
Busbahnhof trennen wir uns endgültig von Saophon. Dort gibt es auch einen kleinen
Markt, auf dem wir 

gegrillte Taranteln,                                 Grillen                 und              Frösche
verschiedener Größe entdecken.

In Phnom Penh werden wir in einem Luxushotel untergebracht, das allerdings seine
besten Tage bereits hinter sich hat. Das Abendessen gibt es nach westlichem Vorbild vom
Büffet. Peter dankt Til für seine umsichtige und kenntnisreiche Reiseleitung. Seine
Bemühungen, die Vögel allen Teilnehmern vorzuführen und anhand des
Bestimmungbuches die Erkennungsmerkmale zu erläutern, werden hoch geschätzt.
Leider machen die Vögel nicht immer mit und verschwinden, bevor sie von allen gesehen
werden.

Freitag, 26. Februar
Nach dem Frühstück um 6 Uhr ist die Abfahrt um 6 Uhr 30 geplant und wir stehen alle
pünktlich bereit. Herr Thy hat aber die Busse erst um 7 Uhr 30 bestellt. Um 7 Uhr kommen
sie dann endlich und wir können zum Flughafen fahren. Der Rückflug über Bangkok
verläuft reibungslos, wir landen am Freitag Abend mit einer leichten Verspätung
wohlbehalten in Frankfurt. Immerhin waren wir dann schon über 20 Stunden unterwegs!

Fotos: Jürgen Schneider
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Kommentierte Artenliste Kambodscha
von Dr. Til Macke

Naturschutz in Kambodscha
Seit 2002 gibt es die WCS, die Wildlife Conservation Society, die eng mit der Regierung
und regionalen Partnern zusammenarbeitet. Wichtige Partner vor Ort sind die
Forstverwaltungen sowie das Ministerium für Landwirtschaft, Forst und Fischerei.
WCS betreut die nachfolgend aufgeführten Schutzgebiete und beschäftigt Ranger und
Forscher. Die von WCS betreuten Reservate dürfen nur mit authorisierten Führern
betreten werden wie insbesondere durch das SVC, das Sam Veasna Center for Wildlife
Conservation, das 2003 in Erinnerung an den Naturschutzpionier Sam Veasna gegründet
wurde.  Das SVC stellte uns Ms. Sophean, eine junge Dame, die die Gebiete und Vögel
perfekt kannte, zur Verfügung. Das SVC organisiert auch Ornithologische Reisen in
Kambodscha.

Beobachtungsgebiete
Siem Reap / Angkor Wat (14. + 15.02. 2010)
Im Bereich des großen Angkor Wat – Tempels lassen sich frühmorgens links und rechts
des Zentralzuganges auf Bäumen Bartvögel, Pirole, Dreifarbenweih, Drongos,Blaumerlen
und Segler beobachten. Auf dem See gibt es Zwergtaucher.
Besonders ergiebig ist der Ta Phrom-Tempel, bekannt durch die hohen Bäume, deren
Wurzeln lianenartig die alten Gemäuer durchdringen. Hier gibt es Bartsittiche in sehr
großer Zahl, Dollarvogel, Beo, erste Spechte und viele Kleinvögel.

Tonle Sap / Prek Toal Wasservogelschutzgebiet (16. 02. 2010)
Auf dem riesigen See gibt es zahlreiche Weißbartseeschwalben und Braunkopfmöwen im
Winterquartier. Im schwimmenden Dorf wird auf Kanus umgestiegen, die durch die
zahllosen Kanäle im eigentlichen Schutzgebiet staken.
Die Fülle der hier brütenden Reiher, Störche, Schlangenhalsvögel und Kormorane ist
überwältigend. Auch Graukopfseeadler sind hier zu sehen sowie Brahminenweihen und
viele Kleinvögel. Die Fahrt endet an einer wackeligen Beobachtungsplattform, von der aus
man in die Kolonien sehen kann. Als Raritäten sind hier Milchstorch, Kleiner und Großer
Adjutant und Graupelikane meist zu sehen.

Ang Trapaeng Thmor Reservat (17. 02. 2010)
das ist ein riesiger, künstlich geschaffener See mit umliegenden Reisfeldern,
Feuchtgebieten und Bäumen. Hier ist die Hauptattraktion der Saruskranich der seltenen
Unterart sharpii sowie der Leierhirsch. Es gibt aber auch viele Reiher, Störche, Enten,
Greife wie u.a. Elsterweihe sowie Kleinvögel. Hier gibt es auch  Gelbbauchsperling,
Brauen- und Chinarohrsänger. Ein überwältigend reichhaltiges Gebiet.

Tmatboey- Ibisreservat ( 18. – 20. 02. 2010)
dieses im Norden Kambodschas an der Grenze zu Laos gelegene Gebiet ist nur mit
Allradfahrzeugen zu erreichen. Hier sind die Hauptattraktion die Riesen- und
Weißschulteribisse, die mit Hilfe einheimischer Führer gefunden werden. Die
Dorfgemeinde erhält pro Besucher 30 $ als Prämie dafür, dass sie keine Ibisse mehr
jagen. Bei einem einzigen Verstoß entfällt die Prämie. So werden die Ibisse behütet und
stabilisieren sich in ihrem Bestand.
Es gibt eine Fülle von Greifvögeln, u.a. Langschwanz-Zwergfalke, Spechten (16 Arten),
Eulen, Tauben, u.a. die Kupfertaube, Drongos, Nektarvögeln uvm.
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Stoung / Kampong Thom ( 21. 02. 2010)
bei Stoung gibt es großflächige Überschwemmungsflächen am Nordrand des Tonle Sap
Sees, die durch Reisanbau genutzt werden, wenn sie überflutet sind. 
Die Reisbauern-Kolchose ermöglicht gegen Eintrittsgebühr den Zugang. In der
Trockenzeit gibt es nur noch kleine Wasserstellen. Hier ist die Barttrappe die
Hauptattraktion neben Lerchen, Sporn- und anderen Piepern, Orientbrachschwalben,
Strichelkopf-Schilfsteiger und als Besonderheit überwinternden Manschuren-Rohrsängern.
Elsterweihe und Schelladler sind ebenfalls möglich sowie als Besonderheit Tigerfinken
und kleine Hühnervögel.

Kratie am Mekong ( 22 .02. 2010 )
hier sind die Hauptattraktionen die Mekongstelze und die Irrawadi-Delfine. Man fährt zum
kleinen Ort Kampi, von wo aus Boote auf den Mekong starten, um die Delfine zu zeigen.
Mekongstelzen sowie Sandbrachschwalben sitzen auf den vielen buschbestandenen
Sandinseln im Fluss. Fischadler ist ebenfalls regelmäßig zu sehen. Verschiedene
Nektarvogelarten.

Mondulkiri / Keo Seima ( 23. – 25. 02. 2010 )
ein ganz nahe der Grenze zu Vietnam gelegenes Waldschutzgebiet enthält nahe des
Dorfes Seima ein einfaches Camp, das von der angrenzenden Biologischen Station
betrieben wird. In dem riesigen Waldkomplex gibt es u.a. noch Tiger und Elefanten und
sehr viele attraktive Vogelarten wie Ährenträgerpfau, Brauner Pfaufasan, Bankivahuhn,
viele Spechte und Bartvögel, Hornvögel, Spinte und Kuckucke, Eulen und Greife sowie als
highlights die Grünscheitelpitta und die Graugesichts- Meisentimalie. Besonders ergiebig
sind fruchtende Feigenbäume an der Hauptstraße. Endemisch ist hier der
Schwarzschenkel-Kleideraffe.

Liste der beobachteten Vogelarten

PHASIANIDAE
001-Perlfrankolin Francolinus pintadeanus Chinese Francolin
In Tmatboey täglich gehört, aber nur Jürgen Schneider hat 4 Ex. gesehen.

002-Grünfuß-Buschwachtel Arborophila chloropus Green-legged Hill Partridge
1 Ex in Keo Seima / Mondulkiri gehört.

003-Bankivahuhn Gallus gallus Red Junglefowl
In Tmatboey nur gehört, in Keo Seima aber täglich, teils sehr gut an der Straße gesehen, bis zu 6
Ex.

004-Ährenträgerpfau Pavo muticus Green Peafowl
In Keo Seima mehrfach und teils ganz nah gehört, aber nicht gesehen. Der traditionelle Platz an
der Straße wurde durch Straßenbauarbeiten zerstört.

005-Brauner Pfaufasan Polyplectron germaini Germain’s Peacock-Pheasant
Am 24.02. 1 Ex. mehrfach ganz frei in Keo Seima gesehen. Fotobeleg von JS.

DENDROCYGNIDAE
006-Javapfeifgans Dendrocygna javanica Lesser Whistling Duck
In Ang Trapaeng Thmor (ATT) viele hundert gesehen.
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ANATIDAE
007-Glanzente Sarkidiornis melanotos Comb Duck
In ATT ca. 20 Ex. gesehen – die Art ist sehr selten in Indochina!

008-Koromandelzwergente Nettapus coromandelianus Cotton Teal
Am 15.02. und 17.02. in ATT größere Trupps gesehen, sonst keine.

009-Fleckschnabelente Anas poecilorhyncha Spot-billed Duck
Nur 2 Ex. In ATT und 6 Ex. auf dem Mekong bei Kratie.

010-Knäkente Anas querquedula Garganey
Ca. 60 Ex in ATT.

PICIDAE
011-Grauscheitelspecht Dendrocopos canicapillus Grey-capped Woodpecker
In Tmatboey täglich bis max. 3 Ex. 

012-Blassscheitel-Bambusspecht   Gecinulus grantia Pale-headed Woodpecker
1 Ex. Am 24.02. leider nur rufend in Keo Seima/Mondulkiri.

013-Rundschwanzspecht Hemicircus canente Heart-spotted Woodp.
In Keo Seima/Mondulkiri 1 Ex. Täglich in fruchtendem Feigenbaum an der Straße.

014-Gelbnackenspecht Picus flavinucha Greater Yellownape
Nur 1 Ex. Am 25.02.10 in Keo Seima u.a. von Jürgen Schneider gesehen.

015-Rotbürzelspecht Picus erythropygius Black-headed Woodpecker
In Tmatboey täglich bis zu max. 5 Ex., teils auch balzend, sehr gut gesehen.

016-Grauspecht Picus canus Grey-headed Woodpecker
In Tmatboey 2 Ex gesehen und gehört.

017-Feuerrückenspecht Dinopium javanense Common Flameback
In Tmatboey bis zu 3 Ex., auch balzend, 1 Ex. später unterwegs.

018-Sultanspecht Chrysocolaptes lucidus Greater Flameback
Am 20.02 7 Ex in Tmatboey, später noch 1 Ex. in Keo Seima.

019-Rötelspecht Celeus brachyurus Rufous Woodpecker
Sehr schon 1 Ex. in ATT, später 1 weiteres Ex. in Keo Seima.

020-Puderspecht Mulleripicus pulverulentus Great Slaty Woodpecker
Am 19.02. 5 Ex. sehr gut in Tmatboey, auch balzend, später hier noch ein weiteres Exemplar.

021-Weißbauchspecht Dryocopus javensis White-bellied Woodpecker
Am 19.und 23. 02. 1 Ex., am 25.02. 2 Ex. fliegend in Keo Seima gesehen. Schwierige Art!

MEGALAIMIDAE
022-Linienbartvogel Megalaima lineata Lineated Barbet
Der häufigste Bartvogel an allen Beobachtungsorten, gehört und oft gut gesehen.

023-Rotsteiß-Bartvogel Megalaima lagrandieri Red-vented Barbet
In Keo Seima/Mondulkiri am 23.02. 12 Ex. in einem fruchtenden Feigenbaum, hier an den
Folgetagen jeweils 2 Ex. Die Art ist endemisch im Grenzgebiet Kambodscha-Vietnam.
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024-Grünohr-Bartvogel Megalaima faiostricta Green-eared Barbet
Nur am 23.02. 1 Ex. in Keo Seima/Mondulkiri sehr gut im Spektiv gesehen.

025-Blauohr-Bartvogel Megalaima australis Blue-eared Barbet
Am 23.02. 2 Ex sehr gut in Keo Seima, später 1 weiteres Ex. am 25.02.10, oft nur gehört.

026-Kupferschmied Megalaima haemacephala  Coppersmith Barbet
12 Ex am 14.02. in Angkor Wat, einzelne weitere Ex. in Tmatboey und Keo Seima.

BUCEROTIDAE
027-Orienthornvogel Anthracoceros albirostris Oriental Pied Hornbill
Je 1 Ex in Angkor Wat und Tmatboey, bis zu 5 Ex. in Keo Seima/Mondulkiri.

028-Doppelhornvogel Buceros bicornis Great Hornbill
In Keo Seima/Mondulkiri täglich 1 bis 2 Ex. in fruchtendem Feigenbaum an der Straße.

UPUPIDAE
029-Wiedehopf Upupa epops Common Hoopoe
Nur am 19.02. in Tmatboey 5 Ex gesehen im trockenen offenen Wald.

TROGONIDAE
030-Grünkopftrogon Harpactes oreskios Orange-breasted Trogon
Leider nur gehört: am 2.02. in Keo Seima. Auf Klangattrappe keine Reaktion. 

CORACIIDAE
031-Hinduracke Coracias benghalensis Indian Roller
Täglich einzelne, max. bis 10 Ex. gesehen.

032-Dollarvogel Eurystomus orientalis Dollarbird
Nur 1 Ex. am 14.02. in Angkor Wat.

ALCEDINIDAE
033-Eisvogel Alcedo atthis Common Kingfisher
Regelmäßig an geeigneten Wasserstellen.

HALCYONIDAE
034-Wellenliest Lacedo pulchella Banded Kingfisher
Am 24.02. beim Ansitz auf die Pitta in Keo Seima durch Klangattrappe erfolgreich angelockt.

035-Braunliest Halcyon smyrnensis White-throated Kingfisher
Einzelne in Tmatboey, häufiger in Keo Seima, hier bis max. 5 Ex.

036-Kappenliest Halcyon pileata Black-capped Kingfisher
In Prek Toal/Tonle Sap See am 16.02. 1 Ex, in ATT am 17.02. 2 Ex. schön beobachtet.

CERYLIDAE
037-Graufischer Ceryle rudis Pied Kingfisher
In ATT häufig, ca. 10 Ex, auf der Fahrt nur noch 1 Ex. unterwegs.

MEROPIDAE
038-Smaragdspint Merops orientalis Green Bee-eater
Regelmäßig im trockenen Buschland, meist in kleiner Zahl, häufiger in Tmatboey.

039-Blauschwanzspint Merops philippinus Blue-tailed Bee-eater
Einzelne in Prek Toal und ATT,  häufiger auf der Fahrt und bei Kampong Thom.
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040-Braunkopfspint Merops leschenaulti Chestnut-headed Bee-eater
Nur 2 Ex. am 23.02. in Keo Seima / Mondulkiri.

CUCULIDAE
041-Kurzflügelkuckuck Cuculus micropterus Indian Cuckoo
Am 21.02. 1 Ex. bei Kampong Thom gehört.

042-Sperberkuckuck Cuculus sparverioides Large Hawk-Cuckoo
Am 24.02.10 1 Ex fliegend bei Keo Seima.

043-Sonneratkuckuck Cacomantis sonneratii Banded Bay Cuckoo
Am 20.02. bei Tmatboey 1 Ex sehr gut gesehen, in Keo Seima nur gehört.

044-Klagekuckuck Cacomantis merulinus Plaintive Cuckoo
Am 17.02. 3 Ex. sehr gut bei ATT gesehen, am 18.02. 1 Ex. bei Tmatboey.

045-Drongokuckuck Surniculus lugubris Drongo Cuckoo
Am 23.02. 1 Ex. sehr schön in Keo Seima gesehen, am 24.02. 1 Ex. gehört.

046-Indischer Koel Eudynamys scolopacea Common Koel
In Waldgebieten fast täglich gehört, leider kein Ex. gesehen.

047-Großer Grünschnabelkuckuck    Rhopodytes tristis Green-billed Malkoha
Am 16.02. in Prek Toal, am 20.02 in Tmatboey sowie am 23.02. 4 Ex und am 24.02. 1 Ex. in
Mondulkiri gesehen.

CENTROPODIDAE
048-Heckenkuckuck Centropus sinensis Greater Coucal
Fast täglich gehört und mehrere Male an verschiedenen Orten gesehen, zuletzt 2 Ex. ganz frei auf
der Straße am 24.02.10.

049-Bengalenkuckuck Centropus bengalensis Lesser Coucal
Einzelne Vögel gesehen in Prek Toal, Kampong Thom und Keo Seima.

PSITTACIDAE
050-Frühlingspapageichen Loriculus vernalis Vernal Hanging Parrotlet
Täglich bis zu 10 Ex. in Keo Seima, sehr gut auf einem fruchtenden Feigenbaum.

051-Großer Alexandersittich Psittacula eupatria Alexandrine Parakeet
Einzelne Vögel beim Ta Phrom Tempel, bis zu 10 Ex. täglich in Tmatboey

052-Rosenkopfsittich Psittacula roseata Blossom-headed Parakeet
Einzelne Vögel sehr gut bei Tmatboey gesehen, oft aber nur überfliegend.

053-Bartsittich Psittacula alexandri Red-breasted Parakeet
Die mit Abstand häufigste Papageienart. Massenweise beim Ta Phrom Tempel, aber auch in
Tmatboey und Mondulkiri sehr zahlreich.

APODIDAE
Eilsegler Hirundapus giganteus Brown-backed Needletail
Täglich bis zu 10 Vögel in Keo Seima.

055-Graukehlsegler Hirundapus cochinchinensis  Silver-backed Needletail
Am 25.02. eine Gruppe von ca. 30 Seglern dieser Art – vermutlich Durchzug?
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056-Bengalensegler Cypsiurus balasiensis Asian Palm Swift
Häufigste Seglerart, insbesondere in Gebieten mit Palmen, in denen sie nisten. Daher wäre der
Name „Palmsegler“ viel zutreffender!

057-Pazifiksegler Apus pacificus Pacific or Fork-tailed Swift
Am 14.02. 5 Ex. bei Angkor Wat zusammen mit Bengalen- und Hausseglern.

058-Haussegler Apus nipalensis House Swift
Am 14.02. 5 Ex. in Angkor Wat, sonst keine weiteren Beobachtungen dieser Art.

HEMIPROCNIDAE
059-Kronenbaumsegler Hemiprocne coronata Crested Treeswift
Häufig in den Trockenwäldern von Tmatboey, spärlich in Mondulkiri.

STRIGIDAE
060-Schleiereule Tyto alba Barn Owl
2 Ex. am 20.02. in Tmatboey sehr schön im Scheinwerferlicht.

061-Kuckuckstrillerkauz Glaucidium cuculoides Asian Barred Owlet
In Tmatboey nur gehört, aber am 24.02. in Keo Seima 1 Ex. gesehen.

062-Pagodenkauz Strix seloputo Spotted Wood Owl
In Tmatboey am 19.02 1 Ex. gehört, am 21.02. 1 Ex. gesehen.

063-Malaienkauz Strix leptogrammica Brown Wood Owl
In Tmatboey am 19.02. 1 Ex, am 21.02. 2 Ex. gesehen und mit Klangattrappe gelockt.

064-Falkenkauz Ninox scutulata Brown Hawk Owl
Am 23.02. in Keo Seima 2 Ex. sehr schön angelockt und gesehen.

065-Fischuhu Ketupa zeylonensis Brown Fish Owl
Am 20.02. 1 Ex bei Tmatboey ganz frei in einem Baum sitzend. Gute Fotos!

CAPRIMULGIDAE
066-Riesennachtschwalbe Eurostopodus macrotis Great Eared Nightjar
In Keo Seima mehrfach gehört, leider aber trotz Klangattrappe nicht gesehen.

067-Langschwanz-Nachtschwalbe   Caprimulgus macrurus Large-tailed Nightjar
In Tmatboey und Keo Seima vielfach gehört, nicht aber gesehen.

COLUMBIDAE
068-Felsentaube Columba livia Rock Dove
Insbesondere in Angkor Wat.

069-Kupfertaube Columba punicea Pale-capped Pigeon
Überraschend 3 Ex in Tmatboey vorbeifliegend.

070-Bronzefruchttaube Ducula aenea Green Imperial Pigeon
1 Ex in Tmatboey, 1 Ex. bei Kampong Thom sowie 2 Ex in Keo Seima auf einem fruchtenden
Feigenbaum.

071-Perlhalstaube Streptopelia chinensis Spotted Dove
Häufig und weitverbreitet.

072-Zwerglachtaube Streptopelia tranquebarica Red Turtle Dove
5 Ex in ATT, zahlreicher bei Tmatboey und Kratie.
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073-Sperbertäubchen Geopelia striata Zebra Dove 
2 Ex in Angkor Wat, 10 Ex bei Prek Toal, einzelne später in Tmatboey.

074-Papageischnabeltaube Treron curvirostra Thick-billed Green Pigeon
Häufig bei Keo Seima / Mondulkiri, besonders in fruchtenden Feigenbäumen.

OTIDIDAE
075-Barttrappe Eupodotis bengalensis Bengal Florican
Am 21.02. bei Stoung auf abgebrannten Reisfeldern 2 Männchen und 1 Weibchen sehr gut
gesehen. Der Weltbestand liegt unter 1000 Vögeln, in Kambodscha nur etwa 250 Ex.
Es besteht akute Gefahr, dass dieser herrliche Vogel bald in Kambodscha nicht mehr existiert wie
es BirdLife International befürchtet, weil das Gebiet dauerhaft geflutet werden soll, um mehrere
Reisernten zu erzielen.

GRUIDAE
076-Saruskranich Grus antigone sharpii Sarus Crane
Am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor (ATT) zunächst 4 in großer Ferne fliegend, später 5 Ex sehr
nahe vorbeiziehend. Keine Bodenbeobachtung, da es extrem heiß war.
Die Unterart sharpii kommt mit unter 2.000 Ex in Kambodscha, Laos und Vietnam vor.

RALLIDAE
077-Weißbrust-Kielralle Amaurornis phoenicurus White-breasted Waterhen
Am 17.02. 1 Ex in ATT vor dem ersten Jeep auf der Piste.

078-Purpurhuhn Porphyrio porphyrio Purple Swamphen
4 Ex in Prek Toal, aber über 300 Ex in ATT. Die Unterart P. p. indicus wird vielfach als eigene Art
Porphyrio indicus (Black-Backed Purple Swamphen) abgetrennt.

079-Teichhuhn Gallinula chloropus Common Moorhen
Nur wenige Ex. gehört und gesehen in Prek Toal, ATT und Keo Seima.

080-Blässhuhn Fulica atra Common Coot
10 Ex. am 17.02. bei Ang Trapaeng Thmor.

SCOLOPACIDAE
081-Spießbekassine Gallinago stenura Pintail Snipe
1 Ex. Am 17.02. bei ATT nachträglich anhand eines Superfotos von Jürgen Schneider durch
Hans-Jürgen Roland sicher bestimmt.

082-Bekassine Gallinago gallinago Common Snipe
Am 17.02. gab es bei ATT viele Bekassinen, von denen 3 Ex als normale Bekassinen bestimmt
werden konnten.

083-Dunkler Wasserläufer Tringa erythropus Spotted Redshank
Am 17.02. bei ATT ca. 30 Ex, die zunächst als Teichwasserläufer angesprochen wurden.

084-Grünschenkel Tringa nebularia Common Greenshank
2 Ex am 17.02. bei ATT, 1 Ex später bei Kampong Thom.

085-Flussuferläufer Actitis hypoleucos Common Sandpiper
1 Ex bei Prek Toal, 1 Ex bei Keo Seima.

086-Kampfläufer Philomachus pugnax Ruff
1 Ex am 17.02. bei Ang Trapaeng Thmor (ATT).

Reisebericht Kambodscha                             18                                   ALBATROS-TOURS



087-Temminckstrandläufer Calidris temminckii Temminck’s Stint
5 Ex am 17.02. bei Ang Trapaeng Thmor.

CHARADRIIDAE
088-Stelzenläufer Himantopus himantopus Black-winged Stilt
Am 17.02. bei ATT ca. 50 Ex.

089-Flussregenpfeifer Charadrius dubius Little Ringed Plover
3 Ex bei ATT, 1 Ex bei Kratie.

090-Sandregenpfeifer Charadrius hiaticula Ringed Plover
2 Ex. 17.02. bei ATT.

091-Seeregenpfeifer Charadrius alexandrinus Kentish Plover
1 Ex a17.02. bei ATT.

092-Rotlappenkiebitz Vanellus indicus Red-wattled Lapwing
2 Ex. An einem Tümpel bei Tmatboey.

JACANIDAE
093-Hindublatthühnchen Metopidius indicus Bronze-winged Jacana
Ca. 50 Ex am 17.02. bei Ang Trapaeng Thmor.

094-Wasserfasan Hydrophasianus chirurgus Pheasant-tailed Jacana
Ca. 50 Ex am 17.02. bei ATT.

GLAREOLIDAE
095-Orientbrachschwalbe Glareola maldivarum Oriental Pratincole
Ca. 20 Ex bei Ang Trapaeng Thmor und 50 Ex in der Reissteppe bei Stoung am 21.02.

096-Sandbrachschwalbe Glareola lactea Small Pratincole
Ca. 10 Ex bei der Fahrt auf dem Mekong am 22.02. bei Kratie-Kampi.

LARIDAE
097-Lachmöwe Larus ridibundus Black-headed Gull
Nur 2 Ex. Auf dem Tonle Sap See am 16.02.2010.

098-Braunkopfmöwe Larus brunnicephalus Brown-headed Gull
Ca. 100 Ex am 16.02. auf dem Tonle Sap See, 1 Ex in Phnom Penh.

099-Weißbartseeschwalbe Chlidonias hybrida Whiskered Tern
Über 300 Ex am 16.02. auf dem Tonle Sap See.

100-Flussseeschwalbe Sterna hirundo Common Tern
1 Ex. am 16.02. auf dem Tonle Sap See, die schwarzschnäblige Unterart.

ACCIPITRIDAE
101-Fischadler Pandion haliaetus Osprey
1 erfolgreich jagendes Ex. am 22.02. auf dem Mekong bei Kratie-Kampi.

102-Dreifarbenweih Aviceda leuphotes Black Baza
In Angkor Wat am 14.02. 2 Ex, am 15.08. 8 Ex, hier auch Kopula, sowie 2 Ex am 
23.02. in Keo Seima.

103-Schopfwespenbussard Pernis ptilorhynchus Oriental Honey Buzzard
In Angkor Wat am 14.02. ! Ex, am 15.02. 2 Ex, in Tmatboey am 19. + 20.02. je 2 Ex, 
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sowie am letzten Tag in Keo

Brahminenweihe Haliastur indus Brahminy Kite
Am 16.02. 5 Ex. bei Prek Toal und über dem Tonle Sap See. 

107-Graukopf-Seeadler Ichthyophaga ichthyaetus Grey-headed Fish Eagle
16.02. 4 Ex bei Prek Toal /Tonle Sap See. Nester waren wegen des niedrigen Wasserstandes
nicht mit den Kanus zu erreichen.

108-Schlangenweihe Spilornis cheela Crested Serpent Eagle
18. bis 20.02. bis zu 3 Ex in Tmatboey, später in Keo Seima ebenfalls 1 Ex bzw. 3 Ex.
Die auffälligen lauten Rufe waren öfter zu hören.

109-Mangroveweihe Circus spilonotus Eastern Marsh Harrier
Nur 2 Ex. dieser eigentlich ziemlich häufigen Weihenart am17.02. in Ang Trapaeng Thmor.

110-Elsterweihe Circus melanoleucos Pied Harrier
5 Männchen am17.02. in Ang Trapaeng Thmor, 1 weiteres Ex am 21.02. auf der Fahrt.

111-Schikrasperber Accipiter badius Shikra
Der häufigste Greif! Täglich einige bis zu 10 Ex pro Tag gesehen, auch Kopula in Tmatboey.

112-Froschsperber Accipiter soloensis Chinese Sparrowhawk
1 Ex. am 24.02. nahe Keo Seima lange beobachtet.

113-Malaienteesa Butastur liventer Rufous-winges Buzzard
Das erste Exemplar am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor, dann aber vom 18. bis 21.02. täglich bis
zu 5 Ex. in den lichten Wäldern von Tmatboey.

114-Schelladler Aquila clanga Greater Spotted Eagle
Am 21.02. 2 segelten 2 ad. Ex. nicht allzu hoch über den offenen Reisfeldern bei Stoung und
konnten gut bestimmt werden.

115-Gangesadler Aquila hastata Indian Spotted Eagle
Am 19.02. in Tmatboey 1 Ex., das kleiner als Schelladler war und so bestimmt wurde.

116-Rotbauchadler Hieraaetus kienerii Rufous-bellied Eagle
Am letzten Tag in Keo Seima kam am 25.02. 1 ad. Ex recht niedrig und konnte bestens gesehen
und bestimmt werden.

117-Schlangenadler Circaetus gallicus Short-toed Snake Eagle
Am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor 1 Ex. überfliegend und gut zu bestimmen.

FALCONIDAE
118-Rotkehlfälkchen Microhierax caerulescens Collared Falconet
In Keo Seima/Mondulkiri am 23.02. 1 Ex, am 24.02. 3 Ex und am 25.02. 1 Ex.

PODICIPEDIDAE
119-Zwergtaucher Tachybaptus ruficollis Little Grebe
Bei Angkor Wat am 14. / 15.02. 2 bzw. 20 Ex auf dem großen See vor dem Haupttempel, am
17.02. weitere 2 Ex. bei Ang Trapaeng Thmor.

ANHINGIDAE
120-Schlangenhalsvogel Anhinga melanogaster Oriental Darter
Am 16.02. bei Prek Toal am Tonle Sap See waren sie kaum zu zählen, mindestens 400 Vögel
wurden geschätzt. Eine unvorstellbar hohe Dichte! Je 1 Einzelvogel dann noch am Mekong und in
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Keo Seima.

PHALACROCORACIDAE
121-Mohrenscharbe Phalacrocorax niger Little Cormorant
Nur am 16.02. in Prek Toal ca. 20 Ex unter den dominierenden Braunwangenscharben und
Kormoranen.

122-Braunwangenscharbe Phalacrocorax fuscicollis Indian Cormorant
Am 16.02. bei Prek Toal mindestens 200 Ex sowie am 22.02. am Mekong bei Kratie viele hundert,
die in Trupps den Fluss hinauf und hinunter flogen.

123-Kormoran Phalacrocorax carbo Great Cormorant
Am 16.02. bei Prek Toal ebenfalls sehr zahlreich, ca. 200 Vögel. Bei Ang Trapaeng Thmor weitere
7 Ex und später 1 Ex. unterwegs.

ARDEIDAE
124-Seidenreiher Egretta garzetta Little Egret
Zahlreich bei Angkor Wat und Prek Toal, sehr häufig bei Ang Trapaeng Thmor, keine in
Tmatboey, dann wieder in geringer Zahl.

125-Mittelreiher Egretta intermedia Intermediate Egret
50 Ex. am 16.02. in Prek Toal, 30 Ex. in ATT und einzelne in Keo Seima am 23.02.

126-Silberreiher Ardea alba Casmerodius albus
1 Ex in Angkor Wat, 10 Ex in Prek Toal und über 30 Ex. in Ang Trapaeng Thmor.
Teilweise wird der östliche Silberrreiher als „Egretta modesta“ als eigene Art abgetrennt.

127-Graureiher Ardea cineria Grey Heron
Am 16.02. ca. 50 Ex in Prek Toal/Tonle Sap See, 10 Ex in ATT und danach nur wenige
Einzelvögel.

128-Purpurreiher Ardea purpurea Purple Heron
10 Ex am 16.02. in Prek Toal, 20 Ex am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor.

129-Kuhreiher Bubulcus ibis Cattle Egret
Weitverbreitet und häufig, täglich bis zu hundert und mehr verteilt auf den Viehweiden.
Wird auch als Bubulcus coromandus, östlicher Kuhreiher, als eigene Art abgetrennt.

130-Bacchusreiher Ardeola bacchus Chinese Pond Heron
Verbreitet und täglich an allen Orten gesehen. Ca. 200 Ex. in Prek Toal. Die Vögel sind noch im
Schlichtkleid und daher von dem ebenfalls hier vorkommenden Prachtreiher nicht zu
unterscheiden.

131-Mangrovereiher Butorides striata Striated Heron
Nur 5 Ex. am 16.02. in Prek Toal / Tonle Sap See.

132-Nachtreiher Nycticorax nycticorax Black-crowned Night Heron
8 Ex. am 16.02. in Prek Toal, 1 Ex. in Keo Seima.

133-Chinesendommel Ixobrychus sinensis Yellow Bittern
16.02. 2 Ex. Prek Toal, 1 Ex. 17.02. in Ang Trapaeng Thmor, 1 Ex. in Keo Seima.

134-Zimtdommel Ixobrychus cinnamomeus Cinnamon Bittern
16.02. 5 Ex. Prek Toal, 17.02. 2 Ex. in Ang Trapaeng Thmor.
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135-Schwarzdommel Dupetor flavicollis Black Bittern
16.02. flog 1 Ex. in Prek Toal vor dem ersten Kanu davon.

THRESKIORNITHIDAE
136-Schwarzhalsibis Threskiornis melanoceph. Black-headed Ibis
16.02. ca. 100 Ex. bei Prek Toal / Tonle Sap See.

137-Weißschulteribis Pseudibis davisoni White-shouldered Ibis
Brutvogel bei Tmatboey in der Trockenzeit. Der Weltbestand wird von der IUCN auf nur noch 300
Vögel geschätzt. Am 18.02. kamen 11 Vögel zum kahlen Schlafbaum nicht weit vom Camp
entfernt. Am 19.02. 1 Ex fliegend, am 20.02. weitere 4 Ex bei Tmatboey.

138-Riesenibis Pseudibis gigantea Giant Ibis
Im Gebiet von Tmatboey werden 36 Vögel dieser Art bewahrt. Von jedem Besucher werden 30 $
an die Dorfgemeinde gezahlt, wenn sie die Ibisse – beide Arten – schützen. Wenn auch nur 1
Vogel geschossen wird, entfällt die Prämie. Ein geniales Modell, das Wirkung zeigt! Der Bestand
der Art in Nord-Kambodscha und Süd-Laos beläuft sich auf kaum mehr als 200 Vögel! Die
Riesenibisse kommen zu den Trapaengs, Wasserlöchern im Trockenwald und sind sehr scheu.
Im Morgengrauen des 19.02. 3 Ex. fliegend und auf Bäumen landend, am 20.02. sah Jürgen
Schneider beim Ansitz 5 Vögel und schoss gute Fotos, am 21.01. ein letztes Ex. vor der Abreise.

PELECANIDAE
139-Graupelikan Pelecanus philippensis Spot-billed Pelican
Etwa 10 Prozent des Weltbestandes leben in Prek Toal. Dort am 16.02. ca. 20 Ex, am 17.02. in
Ang Trapaeng Thmor aber über 100 Vögel.

CICONIDAE
140-Milchstorch Mycteria cinerea Milky Stork
Am 16.02. 1 Ex. auf dem Nest in der großen Kolonie von Prek Toal. Hier wurden 2009 nur 10
Brutpaare gezählt. Es soll Mischpaare mit dem Buntstorch geben.

141-Buntstorch Mycteria leucocephala Painted Stork
16.02. in Prek Toal eine gut besetzte Kolonie. Mindestens 150 Ex gezählt. Am 17.02. in Ang
Trapaeng Thmor weitere 50 Ex und zuletzt 100 Ex. in Trupps fliegend bei Stoung am 21.02.2010.

142-Silberklaffschnabel Anastomus oscitans Asian Openbill
Mit weit über 500 Ex. am 16.02. in Prek Toal die häufigste Art der Storchenfamilie. Aber auch am
17.02. in Ang Trapaeng Thmor noch über 100 Vögel.

143-Kleiner Adjutant Leptoptilos javanicus Lesser Adjutant
Am 16.02. in Prek Toal 5 Ex, später am 19.2. in Tmatboey 2 Ex, am 20.02. dort 3 Ex.
Den Großen Adjutanten sahen wir leider nicht.

144-Wollhalsstorch Ciconia episcopus Wooly-necked Stork
In Tmatboey am19.02. 2 Ex, am 20.02. 1 Ex, dann in Keo Seima 1 Ex. am23.02.2010.

PITTIDAE
145-Grünscheitelpitta Pitta ellioti Bar-bellied Pitta
In Keo Seim nach geduldigem Ansitz am 24.02. 2 Ex gehört und kurz gesehen. Am 25.02. Ansitz
durch Jürgen Schneider mit Gunthard erbrachte Sichtbeobachtung von 3 Ex. Leider war
Fotografieren nicht möglich.

EURYLAIMIDAE
146-Braunkehl-Breitrachen Corydon sumatranus Dusky Broadbill
Am 24.02. 2 Ex. sehr gut in Keo Seima gesehen.
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IRENIDAE
147-Blauflügel-Blattvogel Chloropsis cochinchinensis Blue-winged Leafbird
Am 24.06. in Keo Seima 6 Ex. gut gesehen.

148-Goldstirn-Blattvogel Chloropsis aurifrons Golden-fronted Leafbird
In Tmatboey am 19.02. 5 Ex., am 20.02. 1 Ex, am 25.02. 1 Ex bei Keo Seima.

149-Türkisirene Irena puella Asian Fairy-bluebird
In Keo Seima am 25.02. 1 Ex. kurz gesehen und lange gehört.

LANIIDAE
150-Braunwürger Lanius cristatus Brown Shrike
Nicht häufig, aber regelmäßig Beobachtung einzelner Ex.

151-Burmawürger Lanius colluroides Burmese Shrike
In Tmatboey am 18.02. 2 Ex., am 19.02. 1 Ex.

CORVIDAE
152-Rotschnabelkitta Urocissa erythrorhyncha Red-billed Blue Magpie
2 Ex. am 20.02. in Tmatboey gesehen, sonst nur vereinzelt gehört.

153-Wanderelster Dendrocitta vagabunda Rufous Treepie
Am 21.02. 1 Ex aus dem fahrenden Fahrzeug heraus gesehen.

154-Rakettschwanzelster Crypsirina temia Racket-tailed Treepie
2 Ex. am23.02. bei der Frühexkursion bei Kratie.

155-Dickschnabelkrähe Corvus macrorhynchos Large-billed Crow
Regelmäßig, aber nur in geringer Stückzahl gesehen. Die Art wird oft separat geführt als Östliche
Dschungelkrähe, Corvus levaillantii.

156-Schwarznackenpirol Oriolus chinensis Black-naped Oriole
5 Ex. am 14.02. in Angkor Wat, dann erst wieder 2 Ex am Ende der Reise in Keo Seima.

157-Schwarzkopfpirol Oriiolus xanthornus Black-hooded Oriole
In Tmatboey der häufigere Pirol, ebenso in Keo Seima.

158-Gartenraupenfänger Coracina polioptera Indochinese Cuckoo-Shrike
In Tmatboey täglich einzelne Ex., später noch 2 Ex. in Keo Seima. Schöner Gesang!

159-Trauerraupenfänger Coracina melaschistos Black-winged Cuckoo-Shrike
Am 23. und 24.02. 2 Ex. bei Keo Seima / Mondulkiri.

160-Maskenraupenfänger Coracina macei Large Cuckoo-Shrike
In Tmatboey 18. bis 21.02. täglich ca. 5 Ex. gesehen, später noch 1 Ex bei Keo Seima.

161-Graumennigvogel Pericrocotus divaricatus Ashy Minivet
Nur 1 Ex. am 14.02. in Angkor Wat.

162-Zwergmennigvogel Pericrocotus cinnamomeus  Small Minivet
Nur vom 18. bis 21.02. in den Dipterocarp-Wäldern von Tmatboey, hier aber zahlreich.

163-Scharlachmennigvogel Pericrocotus flammeus Scarlet Minivet
Bis zu 4 Ex. in Tmatboey, später 3 Ex. in Keo Seima.

Reisebericht Kambodscha                             23                                   ALBATROS-TOURS



164-Elsterraupenschmätzer Hemipus picatus Bar-winged Flycatcher-Shrike
18.02. 3 Ex Tmatboey, Einzelvögel in Keo Seima.

165-Weißstirn-Fächerschwanz Rhipidura aureola White-browed Fantail
Einzelvögel nur in Tmatboey.

166-Malaien-Fächerschwanz Rhipidura javanica Pied Fantail
10 Ex am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor, später noch 2 Ex in Keo Seima

167-Schwarzflügel-Aegithina Aegithina tiphia Common Iora
Im Gebiet von Tmatboey verbreitet, meist nur gehört, aber Einzelvögel täglich gesehen.

168-Schwarzgenickschnäpper Hypothymis azurea Black-naped Monarch
15.02. 2 Ex in Angkor Wat, später noch 1 Ex in Keo Seima.

169-Braunschwanz-Tephrodornis Tephrodornis virgatus Large Woodshrike
1 bzw. 2 Ex an zwei Tagen in Tmatboey gesehen.

170-Weißbrauen-Tephrodornis Tephrodornis pondicerianus Common Woodshrike
Täglich bis zu 5 Ex. in den Dipterocarpwäldern von Tmatboey.

171-Königsdrongo Dicrurus macrocercus Black Drongo
Häufig und weitverbreitet, vor allem im offenenen Land.

172-Graudrongo Dicrurus leucophaeus Ashy Drongo
Einige wenige Vögel in Angkor Wat, 2 Ex in Tmatboey.

173-Spateldrongo Dicrurus remifer Lesser Racked-tailed Drongo
Nur 1 Ex. am 25.02. bei Keo Seima.

174-Flaggendrongo Dicrurus paradiseus Greater Racked-tail. Drongo
Regelmäßig und in allen Gebieten in geringer Zahl gehört und gesehen.

175-Bronzedrongo Dicrurus aeneus Bronzed Drongo
Nur in Keo Seima 1 Ex gut gesehen, weitere nur gehört.

176-Glanzfleckdrongo Dicrurus hottentottus Hairy-crested Drongo
mehrfach fliegend in Tmatboey

MUSCICAPIDAE
177-Blaumerle Monticola solitarius Blue Rock Thrush
Täglich mehrere Ex. der rotbäuchigen Unterart philippensis in Angkor Wat, am Hotel und auf
einem Schutthaufen in Keo Seima.

178-Braunschnäpper Muscicapa dauurica Asian Brown Flycatcher
Regelmäßig Einzelvögel gesehen, nicht aber in Keo Seima.

179-Taigaschnäpper Ficedula albicilla Taiga Flycatcher
An 4 Tagen Einzelvögel, 1 Ex auch mit roter Kehle, gesehen. F. albicilla wurde vom
Zwergschnäpper F. parva als eigene Art abgetrennt.

180-Blauschnäpper Cyanoptila cyanomelana Blue-and-White Flycatcher
1 Männchen am 14.02. in Angkor Wat wurde gut gesehen. Die Art brütet in Fernost und
überwintert u.a. in Kambodscha. Ein anderer Name ist „Japanschnäpper“.
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181-Hainanblauschnäpper Cyornis hainanus Hainan Blue Flycatcher
Am 15.02. 2 Männchen, auch singend, in Angkor Wat.

182-Braunbrust-Blauschnäpper Cyornis tickelliae Tickell’s Blue Flycatcher
20.02. 1 Männchen in Tmatboey, Foto Jürgen Schneider.

183-Blaukehlchen Luscinia svecica Bluethroat
1 Ex Angkor Wat, 2 Ex in Stoung und 1 Ex in Keo Seima.

184-Dajaldrossel Copsychus saularis Oriental Magpie-Robin
In allen Gebieten täglich gehört und vereinzelt auch gesehen. Eine weit verbreitete Art.

185-Schamadrossel Copsychus malabaricus White-rumped Shama
Superfoto von Jürgen am 20.02. in Tmatboey, beobachtet. Zahlreich beobachtet und verhört in
Keo Seima.

186-Sibirisches Schwarzkehlchen   Saxicola maurus Siberian Stonechat
Einige Ex. in Ang Trapaeng Thmor und zahlreich bei Stoung. Verbreitete Art der offenen
Landschaft.

187-Mohrenschwarzkehlchen Saxicola caprata Pied Bushchat
Singend im Morgengrauen bei Tmatboey, hier 3 Ex gesehen, mehrere unterwegs und bei Stoung.

STURNIDAE
188-Schwarzhalsstar Sturnus nigricollis Black-collared Starling
Über 100 Ex in Trupps bei Ang Trapaeng Thmor, täglich zahlreich bei Tmatboey, 
einzelne in Keo Seima.

189-Graukopfstar Sturnus malabaricus Chestnut-tailed Starling
Nur am 19.02. 15 Ex an einem Ibispool (Trapaeng) bei Tmatboey.

190-Mandarinstar Sturnus sinensis White-shouldered Starling
Am 17.02. sauste in Ang Trapaeng Thmor 1 Trupp von ca. 50 Ex an uns vorbei.

191-Kambodschastar Sturnus burmannicus Vinous-breasted Starling
2 Ex bei Tmatboey am 19.02. zusammen mit Graukopfstaren, je 1 Ex am 24. und 25.02.
 in Keo Seima.

192-Hirtenmaina Acridotheres tristis Common Myna
Häufig und weit verbreitet, nicht jedoch in Wäldern.

193-Langschopfmaina Acridotheres grandis White-vented Myna
Hauptsächlich bei Siem Reap / Angkor Wat beobachtet, ebenfalls nicht in Wäldern.

194-Beo Gracula religiosa Hill Myna
1 Ex in Angkor Wat/Ta Phrom-Tempel, 3 Ex unterwegs und 15 Ex am 23.02.sowie 10 Ex am
24.02. auf fruchtendem Feigenbaum bei Keo Seima.

195-Kronenatzel Ampeliceps coronatus Golden-crested Myna
Bei Keo Seima auf fruchtendem Feigenbaum am 23.02. 10 Ex., am 24.02. weitere 4 Ex.

SITTIDAE
196-„Burmakleiber“ Sitta neglecta Burmese Nuthatch
Die frühere östliche Unterart von Sitta castanea (Zimtkleiber) wurde als eigene Art abgetrennt. Am
19.02. wurden 2 Ex sehr gut in Tmatboey gesehen.
Der obige deutsche Name ich noch unklar, in englisch heißt er auch Neglected Nuthatch.
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197-Samtstirnkleiber Sitta frontalis Velvet-fronted Nuthatch
In Tmatbaey am 18.02 2 Ex., am 19.02. 3 Ex gut gesehen.

HIRUNDINIDAE
198-Rauchschwalbe Hirundo rustica Barn Swallow
Täglich in größeren Mengen gesehen, viele noch ohne längere Schwanzspieße.

199-Rötelschwalbe Hirundo daurica Red-rumped Swallow
Vereinzelte Ex. in Angkor Wat, Prek Toal und Tmatboey.

200-Uferschwalbe Riparia riparia Sand Martin
Am 21. und 22.02. 50 Ex und mehr bei Stoung und Kratie am Mekong.

PYCNONOTIDAE
201-Schwarzkopfbülbül Pycnonotus atriceps Black-headed Bulbul
Nur 1 Ex am Ta Phrom Tempel in Angkor Wat am 15.02.10.

202-Goldbrustbülbül Pycnonotus melanicterus Black-crested Bulbul
3 Ex bei Tmatboey, später täglich in Keo Seima.

203-Kotilangbülbül Pycnonotus aurigaster Sooty-headed Bulbul
Häufig, bis zu 30 Ex täglich, im Gebiet von Tmatboey, anderenorts keine Beobachtungen.

204-Streifenkehlbülbül Pycnonotus finlaysoni Stripe-throated Bulbul
Nur Einzelvögel  bei Keo Seima.

205-Augenstreifbülbül Pycnonotus goiavier Yellow-vented Bulbul
Am Hotel in Siem Reap und im Gebiet von Angkor Wat, später einzelne Ex. bei Kratie.

206-Blanfordbülbül Pycnonotus blanfordi Streak-eared Bulbul
Einzelne Ex. bei Siem Reap / Angkor Wat, später auch in Keo Seima/Mondulkiri.
 Die Art ist unauffällig und kann leicht übersehen werden.

207-Grauaugenbülbül Iole propinqua Grey-eyed Bulbul
2 Ex in Keo Seima am 24.02.10.

208-Rostbauchbülbül Criniger ochraceus Ochraceous Bulbul
2 Ex, am 24.02. in Keo Seima gesehen, sonst hier öfter gehört.

CISTICOLIDAE
209-Cistensänger Cisticola juncidis Zitting Cisticola
Nur 5 Ex bei der Frühexkursion am 23.02. in Kratie, die leider wegen des Schwächeanfalls
unserer Führerin abgebrochen werden musste.

210-Malaienprinie Prinia polychroa Brown Prinia
2 Ex. dieser langschwänzigen Prinie am 20.02. bei Tmatboey sehr schön gesehen.

211-Rostprinie Prinia rufescens Rufescent Prinia
Schöne Beobachtungen einzelner, auch singender Vögel, in Tmatboey und Keo Seima

212-Graubrustprinie Prinia hodgsonii Grey-breasted Prinia
Nur am 20.02. 2 Ex sehr schön in Tmatboey gesehen, mit Klangattrappe angelockt.

213-Gelbbauchprinie Prinia flaviventris Yellow-bellied Prinia
2 Ex bei Prek Toal kurz von den Booten aus gesehen.

Reisebericht Kambodscha                             26                                   ALBATROS-TOURS



214-Rahmbrustprinie Prinia inornata Plain Prinia
Häufig bei Ang Trapaeng Thmor, später noch 2 Ex in Keo Seima.

SYLVIIDAE
215-Strichelkopf-Schilfsteiger Megalurus palustris Striated Grassbird
2 Ex. am 21.02. sehr schön und lange, auch singend, bei Stoung beobachtet. Am 23.02. ein Ex.
bei Keo Seima.

216-Rotstirnschneidervogel Orthotomus sutorius Common Tailorbird
3 Ex am Hotel in Siem Reap waren die einzigen Ex. der Reise!

217-Strichelschneidervogel Orthotomus atrogularis Dark-necked Tailorbird
Mehr gehört als gesehen! Aber 5 Ex. am 16.02. bei Prek Toal gesehen sowie 1 Ex in Keo Seima.
Reagiert auf Klangattrappe.

218-Brauenrohrsänger Acrocephalus bistrigiceps Black-browed Reed Warbler
2 Ex sehr schön in Ang Trapaeng Thmor am 17.02. durch Klangattrappe angelockt.

219-Mandschuren-Rohrsänger Acrocephalus tangorum Manchurian Reed Warbler
Am 21.02. bei Stoung unverhofft 2 Ex, die sich in einer Gebüschinsel aufhielten und immer wieder
kurz zu sehen waren. Ein Glück, weil das Hauptgebiet der hier überwinternden Art nur mit Jeeps,
nicht aber dem Bus zugänglich ist und uns versperrt war.

220-Chinarohrsänger Acrocephalus orientalis Oriental Reed Warbler
5 Ex sehr schön am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor gesehen, später 1 Ex am 23.02. bei Kratie.

221-Strichelschwirl Locustella lanceolata Lanceolated Warbler
Am 23.02. mehrere Ex. frühmorgens bei Kratie gehört, aber nicht brauchbar gesehen.

222-Streifenschwirl Locustella certhiola Rusty-rumped Warbler
Nur bei der Kanufahrt in Prek Toal gehört, aber nicht gesehen.

223-Dunkellaubsänger Phylloscopus fuscatus Dusky Warbler
Ein häufiger, hier überwinternde Laubsänger. Meist nur gehört, aber bei Ang Trapaeng Thmor ca.
5 Ex auch kurz gesehen.

224-Gelbbrauen-Laubsänger Phylloscopus inornatus Yellow-browed Warbler
Wohl der häufigste der hier überwinternden Laubsänger. In Tmatboey 1 Ex gesehen, sonst nur
immer wieder die Rufe gehört.

225-Weißhaubenhäherling Garrulax leucolophus White-crested Laughing Thrush
Am 20.02. 2 Trupps mit zusammen 9 Ex in Tmatboey gesehen, die sich laut lärmend bemerkbar
machten. In Keo Seima weitere 3 Vögel.

226-Streifenbrust-Erdtimalie Pellorneum ruficeps Puff-throated Babbler
In Keo Seima gehört und 3 Ex von Jürgen und Gunthard gesehen.

227-Graugesichts-Meisentimalie Macronous kelleyi Grey-faced Tit-Babbler
Am 24.02. wurde 1 Ex dieses Indochina-Endemiten durch Klangattrappe in Keo Seima angelockt
und gut gesehen. Öfter war die Art zu hören.

228-Gelbbrusttimalie Macronous gularis Striped Tit-Babbler
Nur in Keo Seima gehört, nicht gesehen.

229-Rotkappentimalie Timalia pileata Chestnut-capped Babbler
Am 19.02. in Tmatboey 2 Ex durch Klangattrappe angelockt und sehr gut gesehen.
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230-Grünrückenerpornis Erpornis zantholeuca White-bellied Yuhina
Am 25.02. 1 Ex in Keo Seima.

ALAUDIDAE
231-Horsfieldlerche Mirafra javanica Horsfield’s Bushlark
5 Ex. am 21.02. bei Stoung. Der Gesang ähnelt einem verkürzten Feldlerchengesang.

232-Indochinalerche Mirafra erythrocephala Indochinese Bushlark
2 Ex am 20.02. bei Tmatboey gehört und ganz gut gesehen.

233-Orientfeldlerche Alauda gulgula Oriental Skylark
1 Ex am 17.02. bei Ang Trapaeng Thmor, weitere 20 Ex bei Stoung/Kratie.

NECTARINIIDAE
234-Scharlach-Mistelfresser Dicaeum cruentatum Scarlet-backed Flowerpecker
10 Ex in Angkor Wat gesehen, oft aber nur kurz sitzend, meist hastig überfliegend.

235-Rubinwangen-Nektarvogel Chalcoparia singalensis Ruby-cheeked Sunbird
Nur 1 Weibchen in Angkor Wat am 14.02.10.

236-Grünrücken-Nektarvogel Cinnyris jugularis Olive-backed Sunbird
Vor allem im Siem Reap und Angkor Wat-Gebiet mehrfach gut gesehen. Nur noch 1 Ex am Ende
der Reise in Keo Seima.

237-Purpurnektarvogel Cinnyris asiaticus Purple Sunbird
Der häufigste Nektarvogel, besonders zahlreich in Tmatboey mit bis zu 20 Ex.

238-Kleiner Spinnenjäger Arachnothera longirostra Little Spiderhunter
Am 24.02. 1 Ex. bei Keo Seima, gehört und kurz gesehen.

PASSERIDAE
239-Haussperling Passer domesticus House Sparrow
Am letzten Tag 1 Ex in Phnom Penh.

240-Feldsperling Passer montanus Tree Sparrow
Verbreitet und überall häufig, nicht jedoch im Tmatboey. Vertritt hier den Haussperling und ist
überall in den Ortschaften und Städten.

241-Gelbbauchsperling Passer flaveolus Plain-backed Sparrow
In Ang Trapaeng Thmor am 17.02. ca. 10 Ex sehr gut beobachtet.

242-Mekongstelze Motacilla samveasnae Mekong Wagtail
Erst vor einigen Jahren als eigene Art von der Bachstelze abgetrennt und nach Sam Veasna
benannt, der 33-jährig an Malaria starb und ein energisch erfolgreicher Kämpfer für den
Naturschutz in Kambodscha war.
Bei der Bootsfahrt auf dem Mekong bei Kratie sahen wir mindestens 6 Ex. dieser seltenen Art sehr
gut. Jürgen Schneider machte ein gutes Foto.

243-Schafstelze Motacilla flava Yellow Wagtail
Am 21.02. 1 Ex bei Stoung. Es war 1 Männchen, dessen Unterart nicht sicher bestimmt werden
konnte.

244-Spornpieper Anthus richardi Richard’s Pipit
5 Ex am 21.02. bei Stoung wurden sehr gut, auch im Spektiv, gesehen.
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245-Orientspornpieper Anthus rufulus Paddyfield Pipit
2 Ex wurden am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor bei Reisfeldern gesehen ebenso wie am 23.02.
frühmorgens bei Kratie.

246-Waldpieper Anthus hodgsoni Olive-backed Pipit
Nur bei Tmatboey am 19.02. 5 Ex und am 20.02. 3 Ex gesehen.

247-Rotkehlpieper Anthus cervinus Red-throated Pipit
In Ang Trapaeng Thmor ca. 20 Ex, bei Stoung am 21.02. weitere 10 Ex. gehört und gesehen.

248-Spitzschwanz-Bronzemännchen Lonchura striata White-rumped Munia
Frühmorgens am 23.02. mehrere Trupps, mindestens 20 Ex, bei Kratie.

249-Muskatamadine Lonchura punctulata Scaly-breasted Munia
In Ang Trapaeng Thmor am 17.02. ca. 10 Ex, am 23.02. bei Kratie weitere 2 Ex.

250-Bayaweber Ploceus philippinus Baya Weaver
Am 17.02. ca. 20 Ex bei Ang Trapaeng Thmor gesehen.

Liste der beobachteten Säugetiere
Lyle’s Flughund Pteropus lylei Lyle’s Flying Fox
am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor ca. 400 Ex. auf einem kahlen Baum hängend.

Schwarzschenkel-Kleideraffe Pygatrix nigripes Black-shanked Douc
in Keo Seima/Mondulkiri am 23.02. 2 Ex, am 24.02. 10 Ex. gut gesehen.

Langschwanz-Makak Macaca fascicularis Long-tailed Macaque
bei den Tempeln von Angkor Wat einige, bis zu 20 Ex, 1 Ex  unterwegs und 2 Ex. in Keo Seima

Nördlicher Schweinsaffe Macaca leonina Northern Pig-tailed Macaque
1 Ex. am 24.02. bei Keo Seima

Gelbwangen-Schopfgibbon Nomascus gabriellae Buff-cheeked Gibbon
in Keo Seima frühmorgens Gesänge gehört, keine Sichtbeobachtung.

Finlayson-Schönhörnchen Callosciurus finlaysonii Variable Squirrel
am 21.02. bei einem Zwischenstopp 1 Ex. dieser so vielfältig verschieden gefärbten Art.

Kambodscha-Streifenhörnchen Tamiops rodolphei Cambodian Striped Squirrel
in Tmatboey am 18.02. 2 Ex, am 19.02. 3 Ex. gesehen.

Berdmore-Palmenhörnchen Menetes berdmorei Indochinese Ground Squirrel
Am 19.02. 1 Ex in Tmatboey.

Indischer Muntjak Muntiacus muntjak Indian Muntjac
am 19.02. in Tmatboey gehört.

Leierhirsch Rucervus eldii Eldis Deer
am 17.02. in Ang Trapaeng Thmor 25 Ex. gesehen, darunter 5 geweihtragende Hirsche.

Gaur Bos frontalis Gaur
Am 24.02. beim Ansitz auf die Pitta in Keo Seima liefen 3 Ex, darunter ein starker Stier, vorbei.

Irawadi-Delfin Orcaella brevirostris Irawaddy Dolphin
am 22.02. bei der Fahrt auf dem Mekong bei Kratie ca. 8 Tiere gezählt.
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Libellenliste Cambodia
von Hanns-Jürgen Roland

Zygoptera
Calopterygidae
Vestalis gracilis

Coenagrionidae
Agriocnemis minima
Ceriagrion cerinorubellum
Ischnura senegalensis
Paracercion calamorum dyeri
Pseudagrion australasiae
Pseudagrion williamsoni

Platycnemididae
Copera ciliata

Anisoptera
Gomphidae
Ictinogomphus decoratus

Libellulidae
Acisoma panorpoides
Aethrimanta aethra
Aethrimanta brevipennis
Aethrimanta gracilis
Brachydiplax chalybea
Brachidiplax farinosa
Brachithemis contaminata
Crocothemis servilia
Diplacodes trivialis
Diplacodes nebulosa
Neurothemis fluctuans
Neurothemis fulvia
Neurothemis tullia
Neurothemis intermedia atalanta
Orthetrum sabina
Potamarcher congener
Pseudothemis jorina
Rhodothemis rufa
Rhyothemis phillis
Rhyothemis triangularis
Rhyothemis variegata
Trithemis pallidinervis
Trithemis aurora
Urothemis signata
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